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Ich fand es amüsant, dass Leute Zeit dafür aufwenden, sich Gedanken darüber zu machen, ob
ich gesperrt werden soll, und dazu dann auch noch Protokoll über Verstöße führen, die dann
aber nur oberflächlich und ohne Belege dargelegt werden.

Auch ist mir aufgefallen, dass - anderes als in anderen Foren, in denen ich aktiv bin oder war -
viele hier ziemlich schnell dabei sind (wenn jemand eine sehr abweichende Meinung vertritt
oder auch mal etwas kontrovers auftritt), sich diesen jemand als Opfer auszugucken, auf das
dann große Teile der restlichen Community miteinbashen. Man müsste meinen, so ein
Verhalten käme besonders in einem Forum für Lehrkräfte nicht vor. Erstaunlicherweise ist aber
m.E. gerade das Gegenteil der Fall.

Des Weitern finde ich es erstaunlich (aber vielleicht auch einfach absolut typisch), dass es
ausgerechnet die Personen sind, die ständig selbst Öl ins Feuer gießen bzw. provozieren, die
dann als erstes rumheulen.

In diesem Sinne. 
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